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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Steinhilben : SSV Reutlingen II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Metzger und Nagel bleiben gegen den TSV Steinhilben 
ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SSV Reutlingen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 gegen den
TSV Steinhilben. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Metzger /
Nagel den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Burkhart / Schlageter beim 3:0-Erfolg gegen Kieselbach / Klugmann ab dem ersten
Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten am
Nachbartisch Kegel / Betz letztlich parat, um Metzger / Nagel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten indes Heinzelmann / Burkhart
beim 3:0 gegen Grigorian / Holzmann. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb Horst Burkhart
die Begegnung gegen Markus Metzger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:
3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Uwe Kegel bekam es nun
mit Marco Kieselbach zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Uwe Kegel am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Wenig Chancen ließ Ludwig Schlageter am Nachbartisch beim 11:8, 12:10, 12:10
seinem Gegner Doru Grigorian. Kaum Chancen hatte indessen anschließend Thomas Betz beim 3:
11, 6:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Tobias Nagel, so dass Nagel seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Den Sieg von Philipp Holzmann konnte Ralf
Heinzelmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf dem
falschen Fuß erwischte Lothar Burkhart seinen Gegner Gunter Klugmann beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Horst Burkhart und Marco Kieselbach
entschieden, das Horst Burkhart letztendlich gewann. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Uwe Kegel eine 1:3-Niederlage gegen Markus Metzger kassierte. Unglücklich war Ludwig
Schlageter in der Begegnung gegen Tobias Nagel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Thomas Betz bekam im Anschluss seinen Gegner Doru Grigorian beim
deutlichen 7:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte derweil indes
Ralf Heinzelmann beim 3:2 gegen Gunter Klugmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Lothar Burkhart verlor sein Match hingegen gegen Philipp Holzmann unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Unglücklich waren Burkhart / Schlageter in der
Begegnung gegen Metzger / Nagel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Reutlingen II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Steinhilben nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Metzingen II am 24.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SSV Reutlingen II wird nach nun 9 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Eningen am 05.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Steinhilben

Doppel: Burkhart / Schlageter 1:1, Kegel / Betz 0:1, Heinzelmann / Burkhart 1:0 
Einzel: H. Burkhart 1:1, U. Kegel 1:1, L. Schlageter 1:1, T. Betz 0:2, R. Heinzelmann 1:1, L. Burkhart
1:1 

 SSV Reutlingen II
Doppel: Metzger / Nagel 2:0, Kieselbach / Klugmann 0:1, Grigorian / Holzmann 0:1 
Einzel: M. Kieselbach 0:2, M. Metzger 2:0, T. Nagel 2:0, D. Grigorian 1:1, G. Klugmann 0:2, P.
Holzmann 2:0


